
 

Staatsputsch von oben – wie das
Wahlergebnis mit Tricks ausgehebelt
werden soll
In den letzten Tagen deutet sich ein demokratiepolitischer Skandal von historischer Tragweite an. Während der
alte  Bundestag  noch  im  Amt  ist,  wird  eine  Grundgesetzänderung  vorbereitet,  die  in  einem  neu
zusammengesetzten  Parlament  mit  veränderten  Mehrheiten  keine  Chance  hätte.  Die  Dimension  dieser
Entscheidung ist erschütternd: 500 Milliarden Euro neue Schulden für fragwürdige Infrastrukturprojekte und eine
Bundeswehr, die sich auf Kredit massiv aufrüsten darf, was wohl weitere 400 bis 500 Milliarden Euro neue
Schulden bedeuten würde. Ein finanzielles und politisches Erdbeben – durchgesetzt von einer neuen und einer
alten Regierung, die sich über den Willen der neuen Wählermehrheit hinwegsetzt. Doch nicht nur die Regierung
spielt ein fragwürdiges Spiel.  Der Bundespräsident, dem es obliegt, die konstituierende Sitzung des neuen
Bundestages  schnellstmöglich  anzusetzen,  verzögert  auffällig  eine  Entscheidung.  Ist  es  Schlamperei  –  oder
Kalkül? Indem er den alten Bundestag künstlich länger im Amt hält, ermöglicht er diesem die Verabschiedung
einer Verfassungsänderung, die die neuen Mehrheiten im Parlament nicht mehr mittragen würden. Kollusion im
Bundestag – eine Demokratie wird ausgehebelt Die entscheidende Frage lautet: Warum sollte eine…

Hier geht es zum vollständigen Artikel
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